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V  ORSTELLUNG DER DISSERTATION  
Text: Moritz Patzer 
„Führung und Verantwortung in Organisationen“ (Arbeitstitel) 
Der gegenwärtige Wandel in der öffentlichen Wahrnehmung von Unternehmen ist zum einen globa-
len Transformationsprozessen, zum anderen einer Serie jüngerer Unternehmensskandale geschul-
det. Erstere, namentlich die postmoderne Philosophie, die zunehmende Individualisierung und die 
wirtschaftliche Globalisierung, haben mit den Worten Ulrich Becks das Ende der Moderne1 einge-
läutet. Letztere haben mit aufsehenerregenden Fällen wie Enron, WorldCom oder Parmalat die 
schwindende Regulierungsfähigkeit der Nationalstaaten verdeutlicht und der Frage nach der neuen 
gesellschaftlichen Rolle von Unternehmen Vorschub geleistet. Dies ist Gegenstand der Diskussio-
nen um „Corporate Citizenship“ (CC), „Corporate Social Responsibility“ (CSR) oder auch „Corpo-
rate Legitimacy“ (CL) in Theorie und Praxis. Wenngleich die Betrachtung des ökonomischen Be-
gründungsproblems, also die Frage nach der Vermittelbarkeit von ethischer und ökonomischer Ra-
tionalität, zugunsten der Betrachtung der neuen Aufgaben von Unternehmen zunehmend in den 
Hintergrund rückt, so ist doch festzuhalten, dass sich bisherige Arbeiten primär auf die Untersu-
chung institutioneller Arrangements hinsichtlich der sozialen Rolle von Unternehmen konzentrie-
ren. 
Fragen der Umsetzung und der innerorganisatorischen Implikationen der Unternehmensverantwor-
tung werden bedingt in den Diskussionen um „compliance-“ und „integrity-“orientierte Implemen-
tierungsansätze thematisiert. Auch hierin, insbesondere natürlich bei den auf „Außensteuerung“ 
gerichteten Überlegungen zur „compliance“, überwiegen Beiträge zur institutionellen Gestaltung. 
Entsprechend bedarf es einer Auseinandersetzung mit der organisatorischen Mikroebene und darin 
insbesondere der Rolle der Führung2. Hier setzen die jungen Bemühungen zum „responsible Lea-
dership“ an, von denen sich einige Autoren eine Integration zentraler Gedanken aus der CSR-, E-
thik- und Führungsliteratur versprechen. Diese Überlegungen zu einer verantwortungsorientierten 
Führung, die neben den klassischen Führungsfunktionen der zielorientierten Aufgabenerfüllung 
auch Bezug zu ethischen Prinzipien herstellt und diese in das organisatorische Handeln mit einflie-
ßen lässt, versprechen eine wichtige Forschungslücke anzugehen. 
Gegenstand der Dissertation ist es vor diesem Hintergrund das Phänomen „verantwortungsvolle 
Führung“ und dessen Rolle bei der Umsetzung von integerem organisatorischen Handeln zu unter-
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2/2 ___    
 
suchen. Die Arbeit soll damit zu einem besseren Verständnis der Vielschichtigkeit von sozialen und 
ökonomischen Handlungsanforderungen, denen sich Führungskräfte in der Gegenwart ausgesetzt 
sehen, beitragen. 
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